
Insolvenzrecht infolge IRÄG 2017: 

Was hat sich in einem Jahr getan? 

Das neue Insolvenzrecht ist nun seit einem Jahr gültig und 

es hat sich gezeigt, dass die Zahl der Privatkonkurse stetig 

angestiegen ist und somit wöchentlich rund 195 Personen 

diesen Schritt setzen. Auch die Höhe der Verschuldung hat 

sich von rund 112.000 Euro auf 167.000 Euro erhöht.   

Rund zwei Drittel der Betroffenen haben einen Zahlungsplan 

vorgelegt und es gibt sogar Quoten. Allerdings profitieren auch 

viele Personen, die reine Konsumschulden angehäuft haben, von 

dem neuen Gesetz, wenn sie die Regelung der 0%-Quote 

ausnutzen (kaum pfändbares Einkommen)  und somit  damit 

spekulieren, dass sie vollkommen entschuldet werden.  

Dieses Email ist konform zur herrschenden Rechtslage des §107 TKG 2003 (Telekommunikationsgesetz). Nach Abs.4 §107 TKG 2003 akzep-

tieren wir natürlich, wenn Sie in Zukunft keine weiteren Emails erhalten wollen. Um sich von der Verteilerliste zu löschen, antworten Sie auf 

dieses E-Mail und geben Sie in der Betreffzeile "Keine Zusendung mehr" ein. Achten Sie in diesem Fall bitte darauf, dass Ihre Absenderadres-

se der Adresse in diesem E-Mail entspricht! Folgen Sie dem Link - Offenlegung nach § 25 MedienG: Freiheitliche Wirtschaft (FW) - Ring Frei-

heitlicher Wirtschaftstreibender (RfW), fotocredits by dreamstime und FPÖ, office@fw.at, www.fw.at 

 Download 

 Bestellung Druckexemplar 

 Fakten & Wissen 

 Feedback 

 Homepage 

 Datenschutz 

 Abmeldung Newsletter 

Vorteil - Erleichterung bei der Entschuldung: Es profitieren 

vor allem auch Selbstständige von der neuen Regelung des 

Privatkonkurses, da diese häufig mit ihrem Privatvermögen für 

geschäftliche (Investitions)Entscheidungen haften und somit ein 

Neuanfang und eine rasche Rückkehr in eine produktive 

Berufssituation ermöglicht wird.   

 Vorteil - Verfahrensdauer - Reduktion auf 5 Jahre:  Die 

bislang erforderliche Mindestquote im Abschöpfungsverfahren 

entfällt gänzlich und die Frist des Verfahrens wird auf 5 Jahre 

reduziert.   

Nachteil für Unternehmer - Restschuldbefreiung mit 0%-

Quote:  Viele Schuldner nehmen immer mehr die Variante ohne 

Zahlungsplan und der kompletten Schuldbefreiung in Anspruch. 

Daher müssen Gläubiger zeitgerecht „Einleitungshindernisse“ 

vorbringen! 

Nachteil - Anmeldung von Eigentumsvorbehalten: Bei den 

Forderungsanmeldungen sind diese Vorbehalte bereits vor 

Verfahrensbeginn anzuführen. Auch sollten Unternehmer vor der 

Leistung von Zahlen an europäische Geschäftspartner in ein 

Register nehmen, um sicher zu gehen, dass die Zahlung auch 

wirklich schuldbefreiende Wirkung hat.   
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